
Dringlichkeitsantrag „Verkürzung der heutigen Bezirksausschusssitzung“ 

 

München, 28.10.2020 

Antrag zur Behandlung unter TOP 1.5. Sonstiges 

Der Bezirksausschuss 16 Ramersdorf-Perlach möge beschließen: 

Um die Gesundheit aller anwesenden Bürgerinnen und Bürger, Bezirksausschuss-
mitglieder, Geschäftsstellenmitarbeiter und Pressevertreter angesichts des aktuellen 
Corona-Infektionsgeschehens bestmöglich zu schützen, werden die heutigen Bera-
tungen verkürzt. 

Hierzu werden nachfolgende zusammengefasste Voten vorgeschlagen. Auf Antrag 
können einzelne Tagesordnungspunkte separat behandelt und einzeln abgestimmt 
werden.  

 TOP 1 Allgemeines 
 
TOP 1.6. wird vertagt, aktuell besteht ohnehin keine Tagungsmöglichkeit. 
 

 TOP 2 Entscheidungsfälle: 
 
Sie werden einzeln aufgerufen und abgestimmt.  
 
Vorgeschlagen wird hierzu jeweils die Zustimmung bzw. volle Bezuschussung. 
 
 

 TOP 3 Anträge 
 

o 3.1 Mobilität 

Die TOP 3.1.1 bis 3.1.3 werden gemäß den Voten aus dem UA-Bericht 
verbeschieden. 

TOP 3.1.4 wird gemäß Votum des UA verbeschieden, zusätzlich gefor-
dert wird aber eine rote Abmarkierung der Radfahrerfurt. 

Die TOP 3.1.5 und 3.1.6 werden in die nächste Sitzung vertagt, der Be-
richt des heutigen Ortstermins wird über die BA-Geschäftsstelle verteilt. 

Die TOP 3.1.7 bis 3.1.10 werden gemäß den Voten aus dem UA-
Bericht verbeschieden. 

TOP 3.1.11 inkl. der Ergänzung auf der NTO wird gemäß den Voten 
aus dem UA-Bericht verbeschieden. 

TOP 3.1.12 bis 3.1.13 werden gemäß den Voten aus dem UA-Bericht 
verbeschieden. 



TOP 3.1.14 wird gemäß Votum des UA verbeschieden, der BA weist 
dabei auf frühere Anträge und Stellungnahmen hin und fordert dringend 
Abhilfe. 

 
o 3.2 Kultur und Stadtbezirksbudget 

Liegt nichts vor. 
 

 
o 3.3 Umwelt, Gesundheit und Grünplanung 

TOP 3.3.1 wird weitergeleitet. Dem Antragsteller wird mitgeteilt, dass 
auch der BA auf eine rasche Herstellung der Hochäckerstraße drängt, 
bisherige Planungen jedoch unzureichend waren, insbesondere aus 
Gründen des Baumschutzes. 
 
TOP 3.3.2 wird vertagt, es wird angeregt, sich in den Fraktionen auf 
Basis der Informationen ein Meinungsbild zur Geothermieplanung zu 
erarbeiten, auf dessen Basis künftig die Planungen begleitet werden. 
 
TOP 3.3.3 wird abgelehnt, da die Maßnahme mit dem BA besprochen 
wurde und sie eine deutliche Verbesserung im Hinblick auf den Winter-
dienst mit sich bringt. 
 
 

o 3.4 Bildung und Sport, Soziales und Stadtsanierung 

TOP 3.4.1 wird weitergeleitet, dabei wird Ziff. 3 des Antrags gestrichen, 
da Sportvereine im Stadtbezirk nicht gegeneinander ausgespielt wer-
den sollten, sondern der Gesamtfortschritt im Stadtbezirk im Vorder-
grund stehen sollte. 
 
TOP 3.4.2 wird weitergeleitet. 
 
 

o 3.5 Bauvorhaben, Stadtplanung und Stadtteilentwicklung 

TOP 3.5.1 wird ohne Aussprache in den UA verwiesen, dort soll, sobald 
es möglich ist, ein Austausch mit dem Bauträger erfolgen. 
 
TOP 3.5.2 wird in den UA verwiesen. 
 
 

o 3.6 Kommunales und öffentlicher Raum, Ökonomie, Partizipation 
und Satzungsfragen 

TOP 3.6.1, 3.6.2 und 3.6.4 werden gemäß den Voten aus dem UA-
Bericht verbeschieden. 

TOP 3.6.3 wird in den UA verwiesen. 



TOP 3.6.5 wird an den Stadtrat weitergeleitet. 
 

 TOP 4 Anhörungsfälle 
 

o 4.1 Mobilität 

TOP 4.1.1 und 4.1.2 werden gemäß der Stellungnahme aus dem UA 
verbeschieden. 
 
TOP 4.1.3 wird gemäß Votum des UA zugestimmt. Klargestellt wird, 
dass es bei den Sichtbeziehungen um eine Einsehbarkeit der südlichen 
Nailastraße geht. Insofern sind die im Norden angeordneten Parkverbo-
te nicht maßgeblich. 
 
TOP 4.1.5 wird gemäß Vorschlag der Verwaltung zugestimmt. 
 

o 4.2 Kultur und Stadtbezirksbudget 

Liegt nichts vor. 
 

o 4.3 Umwelt, Gesundheit und Grünplanung 

Liegt nichts vor. 
 

o 4.4 Bildung und Sport, Soziales und Stadtsanierung 

TOP 4.4.1 wird aufgerufen.  
 
Angeregt wird, ihn gemäß Stellungnahme aus dem UA verbescheiden. 
Ergänzend werden folgende Fragen gestellt: 
Was gedenkt die Stadt zu tun, um die Sozialstruktur im Quartier nach-
haltig zu verbessern, wenn sie sie selbst als herausfordernd einstuft. 
Wie soll die Information der Nachbarschaft erfolgen? 
 
 
TOP 4.4.2 wird im Sinne des Referentenantrags zugestimmt. 
 

o 4.5 Bauvorhaben, Stadtplanung und Stadtteilentwicklung 

TOP 4.5.1.1 bis 4.5.1.12 und 4.5.1.14 bis 4.5.1.20 werden gemäß Stel-
lungnahme aus dem UA verbeschieden. 
 
TOP 4.5.1.13 wird in den UA verwiesen. 
 
TOP 4.5.2.1 wird in den UA verwiesen. 
 

  



o 4.6 Kommunales und öffentlicher Raum, Ökonomie, Partizipation 
und Satzungsfragen 

TOP 4.6.4.1 und 4.6.4.2 werden ohne Aussprache gemäß Votum aus 
dem UA-Bericht verbeschieden. 

TOP 4.6.4.3 wird mit der Erläuterung des BA-Vorsitzenden, wonach 
den Bürgerinnen und Bürgern eine Informations-Präsentation zur Ver-
fügung gestellt wird und auf diese aufmerksam gemacht wird, zur 
Kenntnis genommen. 

 TOP 5 Berichte 
 

o 5.1 Berichte der Beauftragten 

Auf ihren Vortrag wird verzichtet, ggf. können sie schriftlich zu Protokoll 
gegeben werden. Aussprachemöglichkeit dazu besteht dann in der 
nächsten Sitzung.  

o 5.2 Berichte der Unterausschüsse 

Die Berichte der Unterausschüsse werden nicht verlesen. Sie werden je 
UA einzeln aufgerufen und en bloc abgestimmt.  

 

 TOP 6 Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen 
 
Sie werden en bloc in die Unterausschüsse verwiesen gemäß Zuordnung laut 
Tagesordnung. 
 
 

 TOP 7 Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen 
 
Sie werden en bloc in die Unterausschüsse verwiesen gemäß Zuordnung laut 
Tagesordnung. 
 
 

 TOP 8 Termine  
 
Sie werden laut Tagesordnung bekannt gegeben. Über das jeweilige Stattfin-
den sowie die jeweilige Form informieren die Unterausschussvorsitzenden. 
 
 

 TOP 9 Nicht-öffentlicher Teil 
 
TOP 9.1 wird abgesetzt, da ein anderer Stadtbezirk betroffen ist. 
 
TOP 9.2 wird zur Kenntnis genommen. 
 
TOP 9.3 und 9.4. wird in den UA Umwelt, Gesundheit und Grünplanung ver-
wiesen. 
 
TOP 9.5. wird gemäß den Voten aus dem UA-Bericht verbeschieden. 


